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Abwasserkanal DN 470
Höhe unbekannt

Schnitt B-B
M = 1 : 200/100

Dill

Mauer auf 253,80 m ü. NN

T +49 641 / 98441-0
info@zick-hessler.de
www.zick-hessler.de
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Ingenieurbüro Zick-Hessler
Im Nordpark 1 • 35435 Wettenberg
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Genehmigungsverfahren Retentionsraum
und Grundstücksentwässerung

Jackel GmbH

Heinze

Containerdienst Jackel GmbH

Pfeffergrund 1

35708 Haiger

Haiger, im Februar 2021

gez. Hessler

gez. Fünfsinn

-

20/3289 Schnitte A-A, B-B und Ablauf Retentionsmulde

4/1 Zadorozny (Aug. 2016)

Ing.-Büro ZH (Dez. 2020)

Wettenberg, im Februar 2021

Heinze

Gepl. Gelände
Station in m

WSP HQ100
Station in m

Geplante Mauer
Station in m

Vorh. Gelände
Station in m

249.00m ü. NN

0+0

Fuß des Straßendammes
(Willi-Thielmann-Straße)

Alte Wasserleitung DN 150
nicht mehr in Betrieb
Höhe unbekannt

Niederspannungskabel
Höhe unbekannt

Abwasserkanal DN 470
Höhe unbekannt

Telekomleitung
Höhe unbekannt

Fuß des Bahndammes

Schnitt A-A
M = 1 : 200/100

Vorh. Lagerboxen 
(müssen ggf. Abgedichtet werden)

Gepl. Lagerboxen 
(Wasserdicht)
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Höhe rd. 5 cm über den gefordeten HQ100 Wasserspiegellagen des RP Gießen.
Statische Bemessung erforderlich (muss beim Überströmen noch standsicher sein).
Einbindung der Mauer in den Bahndamm im Norden. Anschluss an die vorh. Lagerboxen.
Anschließend Einbindung in den gepl. Damm. Einbindetiefe gemäß statischer Berechnung.

Mauer als Hochwasserschutz

253,80 m ü. NN
253,70 m ü. NN

254,15 m ü. NN

Höhe rd. 5 cm über den gefordeten HQ100 Wasserspiegellagen des RP Gießen plus 50 cm Freibord.
Einbindung im Westen an die gepl. Mauer und im Osten an den Straßendamm der Willi-Thielmann-Str.
Zum Einbau darf nur Verdichtungsfähiges Material verwendet werden. Die Gründung des Dammes 
muss von einem Bodengutachter vor Bau abgenommen werden (eventuelle Bodenverbesserung).

Wall als Hochwasserschutz

Mauer als Hochwasserschutz

Einbindetiefe nach statischer Vorgabe

Einbindetiefe nach statischer Vorgabe

254,30 m ü. NN

Höhe auf 254,30 m ü. NN, 50 cm Freibord,
Böschungsneigung beidseitig 1 : 3,
Einbindung im Norden an den Bahndamm 
und im Süden an die gepl. Lagerboxen.
Zum Einbau darf nur Verdichtungsfähiges 
Material verwendet werden. Die Gründung 
des Dammes muss von einem Bodengutachter
vor Bau abgenommen werden 
(eventuelle Bodenverbesserung).

Wall als Hochwasserschutz

Gepl. Gelände
Station in m

Vorh. Gelände
Station in m

246.00m ü. NN

0+0

Schnitt Muldenentleerung
M = 1 : 100/100

DillGeplanter
Retentionsraumausgleich

DN200 mit Rückstausicherung
zur Entleerung der Mulde
(Is = 3,0 %, max. 57,9 l/s)
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